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Wehrpflicht
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Der Reichstag hat am 30 Juli nach heftigen De
vatten dem Geſetzentwurf über die Abſchaffung der
allgemeinen Wehrpflicht und die Regelung der Dauer
der Dienſtverpflichtung zugeſtimmt Obwohl bereits
in der neuen Verfaſſung mit Rückſicht auf dem Ver
ſailler Friedensvertrag die allgemeine Wehrpflicht auf
gehoben war beſtanden unſere Feinde ängſtlich und
gewalttätig wie ſie ſind auf einem nochmaligen aus
drücklichen Verzicht auf die allgemeine Dienſtpflicht in
einem beſonderen Geſetz

Jn der Beſprechung prallten die Gegenſätze der
äußerſten Rechten und Linken in heftiger und zum Teil
unwürdiger Weiſe aufeinander Sah die eine Seite
nur Glanz und Segen in unſerem alten aus der all
gemeinen Wehrpflicht hervorgegangenen Heere ſo be
ſchimpfte es die andere als den Hort der Unter

rückung Verblödung und Grauſamkeit Das ſind
ganz ungeheuerliche und unerträgliche im deutſchen
Reichstag zumal unwürdige Schmähungen Das Heer
hat natürlich ſeine dunklen Punkte gehabt Die jetzt
auch abgeſchaffte Militärgerichtsbarkeit gab immer und
immer wieder zu den heftigſten berechtigten Klagen
Anlaß Wie im Gerichtsweſen ſo war es auch ſonſt
die Behandlung nach den verſchiedenſten Rückſichten
die unſer Heer nicht zu einem wahren Volksheer
ſich auswachſen ließ Der Unterſchied in der Dienſtzeit
hätte längſt aufgehoben werden müſſen die Beförde
rung zum Offizier die tatſächlich das Vorrecht be
ſtimmter Klaſſen war mußte rechtzeitig auf andere
Grundlagen geſtellt werden Welche traurigen Folgen
für den Kriegsausgang gerade dieſer Kaſtengeiſt ge
zeitigt hat weiß jeder Kriegsteilnehmer zu genau
Die Jdeen Scharnhorſts und Gneiſenaus ſind nie mit
Ernſt durchgeſührt worden ſo oft ſie auch in ſchönen
Reden geprieſen wurden v

Jm ganzen aber bleibt die Leiſtung unſeres Heeres
im Frieden und Kriege ſo groß daß von ihm wie
der demokratiſche Abgeordnete Haas mit Recht ſagte
niemand mit Haß und Verachtung ſprechen darf Un
ſerer Soldaten Schuld iſt es wahrlich nicht daß der
Krieg verloren ging Es hat nie ein tapfereres
und ohne jede Ruhmredigkeit mutigeres
und geduldigeres Heer gegeben als das
deutſche das trotz aller Entbehrungen und Fehler
über 4 Jahre der ganzen Welt Stand gehalten hat
Seine Vergehen im Kriege werden maßlos über
trieben was bei den Gegnern verſtändlich bei Deut
ſchen un verſtändlich iſt Möchten ſich die Ankläger ein
mal die Taten des feindlichen Militarismus in den
beſetzten Gebieten anſehen um zu erkennen daß hier
im Frieden Dinge geſchehen die ihnen das Recht
nehmen immer und immer wieder das deutſche Kriegs
heer ſo zu ſchmähen

Dazu kommt daß die militäriſche Erziehung im Frieden doch auch unleugbar für das
ganze Leben fortwirkende Vorzüge für Millionen
Volksgenoſſen gebracht hat Für den Körper kann das
überhaupt nicht beſtritten werden Der Gedanke der
Hingabe und Unterordnung mag oft übertrieben und
mit falſchen Mitteln durchgeſetzt worden ſein aber die
gegenwärtige ſchrankenloſe Selbſtſucht und zügelloſe
Willkür läßt es zweifellos erſcheinen daß der Gedanke
durch die allgemeine Wehrpflicht Hingabe an den Staat
und Unterordnung unter gemeinſame Ziele zu fördern
geſund und notwendig war und bei der fortſchreitenden
Demokratiſiterung unſeres öffentlichen Lebens auf dem
Wege durchgreifender Reformen ſeiner Mißbräuche bis
auf einen Reſt allen menſchlichen Einrichtungen an
hängender Unvollkommenheit hätte entkleidet werden
können

Iſt ja doch die allgemeine Wehrpflicht die aus der
franzöſiſchen Revolution mit ihren weittragenden Ver
heißungen für das ganze Volk hervorgegangen und
vom preußiſchen Staate übernommen worden iſt eine
durch und durch demokratiſche Forderung Jeder
ſoll Körper und Geiſt üben und dem Vaterlande für
Verteidigung zur Verfügung ſtellen Wenn dieſe auch
in das Erfurter Programm übernommene Forderung
heute von den extremen Sozialiſten verleugnet und in
ihrer deutſchen Verwirklichung geſchmäht wird ſo
könnte man die Herren und die offenbar beſonders

fachkundigen Frauen der Unabhängigen an die Sowjet
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M ührung zumal in unſerer armen

armee erinnern doch das iſt wie auf anderen Gebieten
zwecklos Dort iſt es immer etwas anderes Der
Gott Sowjet verträgt keine Kritik und ſeine Gläubigen
ſind die größten Zeloten der geſamten Kirchen und
Weltgeſchichte
Kann man nicht die körperlichen und moraliſchen
Ziele die die allgemeine Wehrpflicht anſtrebte ohne
Kriegsabſichten auf anderem Wege zu erreichen
ſuchen

Einſichtige Volksfreunde vertraten ſchon lange auch
als wir die militäriſche Dienſtpflicht noch hatten die
Einführung eines allgemeinen wirtſchaftlichen
Dienſtjahres für die männliche und weib
liche Jugend Soweit mit dieſen Jdeen utopiſtiſch
fozialiſtiſche verbunden ſind wie zuletzt in dem Buch
von Ballod Das neue Deutſchland können ſie ernft
hafter Erwägung nicht ſtandhalten doch iſt der Ge
danke unſere jungen Leute beiderlei Geſchlechts ein
Jahr lang für den Staat in körperlicher Arbeit und
geiſtig ſozialer Durchbildung in Anſpruch zu nehmen
ein geſunder ſo unendlich ſchwierig auch ſeine Durch

von Erwerbsloſigkeit
und Mangel an Gemeinſamkeitsgefühl
Jeit iſt Körperliche Arbeit wird zu dem von den
Jugendlichen in Landwirtſchaft und Gewerbe ſchon
jeßt ausreichend geleiſtet aber den Söhnen und Töch
rn der ſogenannten beſſeren Kreiſe wäre dieſes

Rezept außerordentlich geſund Moraliſche Beein
luſſung geſchieht wenn auch entfernt noch nicht in
attéreichendem Maße durch Jugendorganiſationen

verſchiedenſter Art Es bleibt aber bei der Forderung
des allgemeinen wirtſchaftlichen Dienſtfahres noch die
Jdee der Arbeit und Bildung für Volk und Staat nicht
für ſich und den engeren Lebenskreis

droht Europa aufs neue Es liegt folgende Meldungdie Alliierten Konferenz von Hythe erle o
Wachſende Schwierigkeiten der Polenfrage Sowjetrußland will
keine Vermittlung Bolſchewiſtiſche Truppen im Norden Warſchaus

Jn dem engliſchen Seebade Hythe ſuchen ſeit
geſtern Lloyd George und Millerand mit
heißem Bemühen die gründlich verfahrene polniſche
Frage wieder in das rechte Gleis zu bringen Die
Entſcheidung iſt aber weniger beim grünen Tiſch als
beim ruſſiſchen Schwert zu ſuchen und dieſes will
nicht eher in die Scheide zurück als bis für Sowjet
rußland ein Friede nach eigenem nicht nach Alliierten
Diktat erreicht iſt Das iſt kurz geſagt der Stand der
Dinge an dem auch die Weisheit von Hythe nichts
ändern wird Um ſo weniger als die Meldungen
von dort auf ſtarke Rat loſigkeit deuten Das
erſte Ergebnis der geſtrigen Konferenz die vormittags
drei Stunden dauerte und ſpäter fortgeſetzt wurde iſt
folgendes Communiqus aus engliſcher Quelle

Die engliſche Regierung hat von den Sowjets
eine endgültige Antwort auf die Note die ihnen
Freitag überreicht wurde nicht erhalten Jndeſſen
laſſen Andeutungen über die Abſichten der Bolſche
wiſten vorausſetzen daß dieſe ſich weigern der
vorgeſchlagenen Einigung zuzuſtimmen Man weiß
daß nach der Konferenz die Lloyd George Bonar
Law und Lord Curzon Freitag mit den Hauptdele
gierten der Sowjetregierung in London hatten ein
Memorandum nach Moskau geſchickt wurde um den
Abſchluß einer Waffenruhe an der ruſſiſch pol
niſchen Front für eine Zeit von 10 Tagen zu er
langen unter der Bedingung daß man beiderſeits
in den Stellungen verbleibe ohne ſie während dieſer
Zeit zu verbeſſern Da ſich die Sowjets wei
gern die Operationen zu unterbrechen
hat den ganzen Vormittag ein reger Meinungsaus
tauſch über die zu trefſenden Maßnahmen ſtatt
gefunden der um 343 Uhr wieder aufgenommen
werden ſoll

Lord Riddell der dieſes Communiqué den Journa
liſten mitteilte
Worten die Lage iſt ernſt

Nach einer weiteren Meldung aus Hythe dauerten
die Beratungen bis Sonntag abend 7 Uhr 30 Man
glaubt ſo ſagt die aus Paris datierte Meldung daß
die Sowjetdelegierten ſich weigern die angebotene
Waffenruhe anzunehmen weil ſie Zeit ge win
nen wollen um Warſchau einzunehmen
Es ſcheint daß eine Verſchärfung der Blok
kade gegen Rußland in Ausſicht genommen ſei

Nußland und Polen unter ſich
Paris 8 Auguſt Nach einer Havas Meldung

aus Hythe hat die Sowjetregierung von Moskau die
engliſchen Vorſchläge endgültig abge lehn t Man berichtet daß die polniſchen und die
bolſchewiſtiſchen Delegierten ſich kommenden Mittwoch
in Minsk treffen werden denn es ſei vorzuziehen
daß die Bolſchewiſten und die Polen ſich unter ſich ver

ftändigen bDie hier erwähnten engliſchen Vorſchläge gingen
dem Journal des Débats zufolge dahin daß die
Alliierten darauf verzichten ſich in die polniſchruſſi
ſchen Friedensverhandlungen einzumiſchen Polen
werde keine Freiwilligen ausheben und die alliierten
Militärmiſſionen würden nicht mehr intervenieren
Auch würde kein Kriegsmaterial mehr nach
Polen geſandt und die beiden Heere würden in
ihren jetzigen Stellungen bleiben

Warſchau vor dem Angriff
Warſchau 8 Auguſt Havas Es werden ſtarke

bolſchewiſtiſche Truppenkonzentratio
nen vor Warſchau und im Norden der Stadt gemel
det Man erwartet einen weitausgeholten Angriff der
roten Truppen um den Vormarſch auf die Stadt zu
verſuchen

Die Abgeordneten Schücking und Schiffer
hatten darum eine Entſchließung im Reichstag ein
gebracht er ſolle die Regierung erſuchen Maßnahmen
zu treffen die früher mit der allgemeinen Wehrpflicht
verbundenen erziehlichen Wirkungen durch Einführung
eines allgemeinen wirtſchaftlichen Dienſtjahres zu er
zielen Die Entſchließung iſt bei grundſätzlicher Zu
ſtimmung aus den verſchiedenſten Parteien wegen ver
ſchiedener Bedenken die in unſerer äußeren und in
neren politiſchen Lage gegeben ſind nicht zur Ab
ſtimmung gelangt aber ſie hat einen Gedanken in die
öffentliche Erörterung geworfen der es verdient von
a Volks und Jugendfreunden durchdacht zu
werden

Ein großes Volk wie das deutſche kann ohne Ein
richtungen für die allgemeine Durchbildung der
Jugend für ſtaatliche Aufgaben nicht beſtehen Die all
gemeine Wehrpflicht der ſowieſo eine wirtſchaftliche
Dienſtpflicht weiter Schichten der weiblichen Jugend
hätte zur Seite treten müſſen iſt zerſchlagen Jhr
wertvoller Kern wird fortleben und ſich einen neuen
Körper ſchaffen Wer allerdings wagt zu ſagen wie
er ausſehen wird Wir leben auch hier wie auf ſo
vielen Gebieten im Stadium des Suchens

Ruhig Blut und ſtrenge Neutralität
Bei einer Zentrumskonferenz in Frankfurt a M

prach Reichsfinanzminiſter Dr Wirth über wichtige
Fragen der äußeren und inneren Politik Die Parole
der deutſchen Regierung ſagte er laute für die näch
ſten Wochen und Monate ruhig Blut und abſolute
Neutralität des deutſchen Volkes Der Adler
des polniſchen Jmperialismus liegt zerſchmettert am
Boden Wir haben keine Veranlaſſung innerhalb
unſerer Grenzen Transporte von Truppen und Muni
tion für Polen zu dulden Wir können uns nicht für
das franzöſiſche Kapital in den Krieg ſtürzen Die
Morgenſonne der Freiheit kann uns aber auch nicht
unter roten Fahne erblühen ſondern nur in uns fel
ber durch das Emporwachſen unſerer ſittlichen Frei
Hheit Der Sozialismus laſſe ſich nicht ausrufen er
ſei das Werk eines Jahrhunderts wenn er überhaupt
auf dem Wege der Menſchenkultur durchführbar ſei

Sodann ſpra Dr Wirth von der harten Er
barmungs loſigkeit in Spa Jn Genf wolle
man zum Schlußſtein kommen Die Franzoſen ſprä
chen von einer Entſchädigung von Milliarden und
abermals Milliarden Dem zuzuſtimmen ſei unmög
lich Wir haben jetzt etwa 300 Milliarden Schulden
Wenn wir nicht mit eiſerner Hand die Steuer
geſetze durchführen dann bricht über uns ein Un
glück von unüberſehbarer Größe herein Sollte eine
irregeführte Arbeiterſchaft die Einkommenſteuer ſabo
tieren dann ſei das Elend unvermeidbar

Jm Zuſammenhang mit der Betonung der Neu
tralität verzeichnen wir nachfolgende Meldungen

Bochum 9 Auguſt Eine von den ſozialiſtiſchen
Parteien aller Richtungen den freien Arbeiter und
Angeſtellten Gewerkſchaften einberufenen Maſſen
verſammlung proteſtierte geſtern auf dem
Moltemarkt gegen die Vergewaltigung
Räte Kußlands Die Redner der drei ſozialiſti
ſchen Parteien verlangten die ſofortige Einſtellung
aller Truppen Waffen und Munitionstransporte
die der Niederringung von Rußland dienen ſollten
Von ver Regierung forderte die Verſammlung haupt
ſächlich Beachtung der von ihr proklamierten Neutra
lität Wenn die Regierung dieſer Forderung nicht
nachkomme ſo werde das Proletariat mit dem ſoforti
gen Generalſtreik antworten Nach der Verſamm
lung begab ſich ein gewaltiger Demonſtrationszna
durch die Straßen

London 8 Auguſt Der ſozialiſtiſche Daily He
rald der infolge der ernſten Lage am heutigen
Sonntag erſcheint ſchreibt wenn die Alliierten ſich
heute für den Krieg erklären würden ſtatt einenehrenhaften Frieden mit einer ſozialiſtiſchen Republik
zu ſchließen müßte die Arbeit morgen im ganzen
Lande ruhen Man müſſe den Krieg durch
den Streik verhindern

Bukareſt 8 Auguſt Agentur Damian Miniſter
präſident General Avereseu erklärte in der Kam
mer Rumänien bewahre vollſtändige Neutra
litt ät Die Gerüchte wonach die rumäniſche Regie
rung die Durchfuhrerlaubnis für fremde Hilfstruppen
nach der polniſchen Front erteilt habe entbehren
jeder Grundlage

Die Durchmarſchpläne der Entente
Wolfs Tel Bureau verbreitet folgende Regie

rungsmitteilungIn der von der Korreſpondenz Dena ohne tat
ſächliche Unterlagen verbreiteten Nachricht über
Durchmarſchpläne der Entente nimmt jetzt auch die
franzöſiſche Preſſe Stellung Der Temps ſchreibt

Die Alliierten haben niemals und in kei
ner Form Deutſchland die Abſicht kundgegeben
durch deutſches Gebiet Truppen hindurch
zuführen die beſtimmt wären
Front zu kämpfen
Dieſe Mitteilung des Temps entſpricht durchaus

den Tatſachen Das Pariſer Blatt weiſt ſeiner
ſeits darauf hin daß die Entente eine Note an die
deutſche Regierung richten wolle die über deutſche
Ein griffe in den regelmäßigen Zugver
kehr nach dem Abſtimmungsgebiet Beſchwerde führt

Dieſe Note iſt inzwiſchen in Berlin ein
gegangen Sie verweiſt auf mehrere Fälle von
Durchſuchungen regelmäßiger Ententezüge nach Ober
ſchleſien und macht darauf aufmerkſam daß eine
Wiederholung ſolcher Fälle die regelmäßige Verbin
dung der Truppen und der Hohen Kommiſſion in
Oberſchleſien gefährden würde Sie lenkt die Auf
merkſamkeit der deutſchen Regierung auf den nner
laubten Charakter ſolcher Vorgänge und auf die Not

beendete ſeine Erklärungen mit den

an der polniſchen

wendigkeit geeignete Maßnahmen zu ihrer Verhinde
Weiterbeförderungsmöglichkeit beſtehtrung zu ergreifen

Die deutſche Bevölkerung muß ſich bewußt ſein
daß bei der berechtigten Sorge um unſere Neutralität

werden müſſen die unſere
könnten Vor unüberlegten

die geeigget ſind Zwi
wird daher auf das drin

alle Schritte vermieden
Neutralität gefährden
Eigenmächtigkeiten
ſchenfälle herbeizuführen

gendſte gewarnt
Es handelt ſich um das in letzter Zeit mehrfach

ſo in Erfurt vorgekommene Anhalten von Zügen
in denen das deutſche Eiſenbahnperſonal Kriegsmate
rial für Polen vermutete die aber nach der oben
gegebenen Verſicherung nur dem Verkehr mit Ober
ſchleſten dienten

Die Gefahr der Rinderpeſt
Die ſurchtbare Jnfektionskrankheit die wiederholt

nach Europa eingeſchleppt in früheren Zeiten ſchwere
Verwüſtungen unter den Viehbeſtänden anrichtete die
aber dank den energiſchen Maßnahmen ſeit 1881
wenigſtens aus Deutſchland verſchwunden war be

Kohlengrubengürtel

die landwiriſchafſlichen Bedingungen weſentlich ver

lichſte aller Rinderſeuchen eingeſchleppt worden
Es ſind bereits 29 Seuchenherde feſtgeſtellt worden
Der belgiſche Ackerbauminiſter hat in ver belgiſchen
Kammer den Ausbruch der Seuche zugegeben

Sturmzeichen im Saargebiet
Am Auguſt ſind die Beamten des Saargebiets

denen ſich Eiſenbahn und Poſt angeſchloſſen haben in
den Streik getreten weil die franzöſiſche Regierungs
kommiſſion von den Beamten den Treueid verlangt und
das Recht beanſprucht die Beamten ohne Angabe von
Gründen zu entlaſſen Wie ſehr die Lage im Saar
gebiet ſich zugeſpitzt hat zeigt folgende Meldung

Mainz 8 Auguſt Jeglicher Vekehr mit dem
Saargebiet iſt noch immer unterbrochen Ein
franzöſiſcher Zug unter Leitung franzöſiſcher
Offiziere und Unteroffiziere konnte nur nach ſchwie
riger Fahrt ſein Ziel Mainz erreichen Unterwegs
waren im Saargebiet faſt überall die Weichen
auf geriſſen und die Signalzeichen zer
ſt ö r t Jn Saarbrücken machten deutſche Eiſenbahner
Miene die Weiterfahrt des Zuges zu verhindern
ebenſo wollten die Eiſenbahn Vorſteher im Saar
gebiet wegen der Gefährlichkeit des Transportes ſich
der Weiterfahrt des Zuges widerſfetzen Es wurde
ihnen jedoch bedeutet daß die Eiſenbahner unter
franzöſiſchem Schutz geſtellt ſeien

g Frankfurt 9 Auguſt Eigene Drahtmeldung
Obwohl die telephoniſche telegraphiſche und Poſtver
bindung mit dem Saargebiet ſeit mehreren Tagen
vollkommen wunterbrochen iſt erhält die FrankfurterZeitung Polgende Darſtellung aus dem Saargebiet

Danach hat ſich die Lage weſentlich verſchärft
Eiſenbahn und Poſt ſtellten mit dem Schlage
12 Uhr in der Nacht zum Freitag ihren Dienſt ein und
die übrigen Beamten erſchienen am Freitag vormittag
nicht in ihren Bureaus Die Saarregierung verſuchte
mit Hilfe franzöſiſcher Gendarmerie und afrikaniſcher
Truppen die Beamten aus ihrer Wohnung zu holen
und mit Gewalt zum Dienſt zu führen Einigen
wurde ſogar gedroht ſie in Ketten abzuführen Aber
die meiſten von dieſen hatten damit gerechnet und
waren zu Hauſe nicht anzutreffen Jn einer Kund
machung wird die Beherbergung von ſtreikenden ge
ſuchten Beamten mit Zuchthaus und Todesfſtrafe be
droht So war die Lage his zum Freitag abend Zu
Ruheſtörungen kam es nicht um dem Militär keinen
Anlaß zum Eingreifen zu geben Am Sonnabend
wurde von der franzöſiſchen Militärbehörde der ver
ſchärfte Belagerungszuſtand über das
ganze Saargebiet verhängt Jnzwiſchen hatte man
gegen eine ganze Reihe von Perſonen Hausſuchungen
und Verhaftungen angeordnet beſonders gegen An
gehörige der Preſſe So wurde die Verhaftung des
Verlegers und der Redakteure der Saarbrücker Ztg
angeordnet Eine ſtarke Truppenabteilung erſchien in
Automobilen umſtellte die Druckereigebäude brachte
ein Maſchinengewehr in Stellung und durchſuchte dar
auf die Redaktions und Verlagsräume Die an
weſenden Redakteure ſowie der Verleger wurden ab
geführt Das gleiche ereignete ſich bei der Saar
brücker Landeszeitung und bei der ſozigdemokrati
ſchen Volksſtimme Außerdem wurden in den Pri
vatwohnungen der Redakteure Hausſuchungen vor
genommen Die Bevölkerung iſt über die Maßnahmen
der Regierung und des franzöſiſchen Militärs empört
verhält ſich aber muſterhaft ruhig um keinen Anlaß
zum Einſchreiten des Militärs zu geben obowhl man
über die Maßnahmen der Regierung aufs äußerſte em
pört iſt

Dem Beamtenſtreik haben ſich im Laufe des Sonn
abend auch die Beamten der Saargrubenverwaltung
angeſchloſſen und alle Arbeiterorganiſationen haben
ihnen ihre Sympathie ausgeſprochen Die Möglichkeit
einer weiteren Ausbreitung des Streiks und ſeine Ent
wicklung zum Generalſtreik iſt nicht aus
geſchlaſſen Die franzöſiſche Verwaltung verſucht den
Eiſenbahnverkehr auf der für ſie beſonders
wichtigen Strecke nach Mainz und Wiesbaden durch
die Verwendung franzöſiſcher Genie Soldaten auf
rechtzuerhalten was jedoch nur in beſchränktem Maße
möglich iſt Die Schnellzüge Frankfurt Mainz Pa
ris die bisher durch die Pfalz und das Saargebiet
liefen werden jetzt über Koblenz Trier geleitet Am
Sonnabend hat die Militärverwaltung eine Anzahl
von Privatperſonen und Laſtautos beſchlagnahmt um
ihre Transporte damit durchzuführen Der Poſt
Tolephon und Telegraphenverkehr ſtockt voll ſt än
dig ſo daß Nachrichten weder aus noch in das Saar
gebiet gelangen können Jnnerhalb des Saargebietes
hat ſich eine Art Wagen und Autoverkehr nach den
Grenzen entwickelt da von dort aus jederzeit eine

Ein Kohlengruben Gürtel un Leipzig

h Die ſächſiſche Regierung blant den Abban der
Braunkohlenflöze rings um Leipzig und will
zu dieſem Zweck einen breiten Gürtel um das Stadt
gebiet von jeder Bebauung ausſchließen
Leider wird das Bauverbot alle Siedlungstätigkeit die
in den letzten Jabren trotz vieler Schwierigkeiten doch
hoffnungsvoll einſetzte unterbindern Wer ſoll noch
Beſiedelungen planen oder ſich ſelbſt anſiedeln auſ
einem Gelände das vielleicht jetzt noch nutzbar iſt von
dem man aber beſtimmt annimmt daß es über kurz
oder lang durch den Kohlenagbbau für feine Pläne un
vrauchbar wird Leipzig erhält ſo ſchreiben nicht mit
Unrecht die Leipziger Neueſten Nachrichten nicht
einen Siedlungs und Gartenſtadtgürtel ſondern einen

Die Verſorgung der Stadt mit
Gemüſe Brotfrucht und Fleiſch wird erſchwert und ver
ſchlechtert werden weil ſich bei dem geplanten Kohlen
gbbau durch Veränderungen des Grundwaſſerſtandes



Vorläufig keine Erhöhung der Brotrotion
Aber beſſeres Bro

W T Berlin 7 Auguſt Von zuſtändiger
Stelle wirr mitgeteilt

In der Oeffentlichkeit ſind in letzter Zeit wiederholt
Mitteilungen verbreitet worden daß eine Er
höhung der Brotration oder eine Herabſetzung
der Ausmahlung bevorſtehe So wünſchenswert ſolche
Erleichterungen wären muß doch darauf hingewieſen
werden daß die Getreidebeſtände zurzeit die Durch
führung derartiger Maßnahmen noch nicht geſtatten
Sobald die Lage ſich geſtaltet hat daß reichliche Ge
treidevorräte zur Verfügung ſtehen wird verſucht wer
den in den beiden angegebenen Richtungen eine Veſſe
rung der Ernährung herbeizuführen Die Klagen über
die Beſchaffenheit des Brotes habenübrigens erfreulicherweiſe in letzter Zeit erheblich nach
gelaſſen Es iſt den Bemühungen der Reichsgerreide
ſtelle gelungen die Kommunalverbände gleichmäßig
und ausreichend mit gutem Mehl zu beliefern ſo daß
die übermäßige Streckung des Brotes die zeitweiſe in
folge örtlicher Knappheit notwendig geworden war
nicht mehr nötig iſt

Deutſcher Hausbeſitzertag
Magdehurg Auguſt

Der Zentralverband Deutſcher Haus und Grund
veſfitzervereine der in 640 Vereinen rund 375 000 Mit
glieder umfaßt trat heute in der Wilhelma zu ſeiner
41 Hauptverſammlung zuſammen Erſchienen waren
u a Vertreter des Reichsjuſtizminiſteriums des Reichs
arbeitsminiſteriums des Preuß
riums des Weimariſchen Weiniſteriums des
Reichstagsabg Rieſberg Quedlinvurg

JnnernWohlfahrts iſte eWovplfabrisminiſtee hich in Konflikt geraten
hauptet nur reell kennt keine Luftangebote

f

Der Vorſitzende Juſtizrat Dr Baumert Span
dau leitete die Verhandlungen mit einer eingehenden
Schilderung der Notlage des deutſchen Hausbeſitzes
ein die noch verſtärkt werbe durch die zunehmende
Rechtsunſicherheit auf allen Gebieten Jnſonderheit
ſeien neuerdings verſchiedene Landesbehörden dazu
übergegangen Reichsgeſetze unbegchtet zu laſſen ſofern
Mieterintereſſen dadurch gefährdet würden Noch gelte
der Grundſatz Gleiches Recht für alle nicht nur den
Hauswirten ſondern auch den Mietern gegenüber und
deshalb müſſe der Zentralverband mit aller Entſchieden
heit darauf beſtehen daß hier energiſch durchgegriffen
werde

Namens des Reichsjuſtizminifters verſicherte Land
gerichtsrat Dr Brandis Berlin der Hauptver
ſammlung daß dem Miniſterium die vorgebrachten
Klagen nicht unbekannt ſeien Es ſei jedoch zu hoffen
daß die in Vorbereitung befindliche Reich shöchſt
mietenverordnung alle dieſe Beſchwerden be
ſeitigen werde

Nach weiteren Anſprachen verbreitete ſich Profeſſor
Bredt Marburg über das Thema Grundrente

und ihre Steuer unter Vorlegung nachſtehender
Leiſſätze 1 Die Grundrente iſt eine natürliche
Größe für jedes Grundſtück und kann durch keine Geſetz
gebung abgeändert werden 2 Soll die Grundrente im
Wege der Beſteuerung für den Staat eingezogen wer
den ſo bedeutet dies eine ſozialiſtiſche Maßnahme
welche mit der bürgerlichen Rechts und Wirtſchafts
ordnung unvereinbar iſt 3 Werden Höchſt preiſe
für Pacht und Miete feſtgeſetzt ſo wird ein Teil der
Grundrente dem Eigentümer gewaltſam genommen und
dem Pächter und Mieter zugewendet was mit dem von

der Reichsverfaſſung gewährleiſteten Eigentums
begriffe in Widerſpruch ſteht

An zweiter Stelle ſprach der ſozialiſtiſche Landtags
präſident von Anhalt Peus Deſſau über Frei

willige oder geſetzliche Anſparung desWohnungskapitals Das Haus ift im übertragenen Sinne ein erweiterter Rock So wenig ein
Menſch ſein ganzes Leben hindurch einen geborgten
Rock tragen will ſo wichtig iſt es daß er Gelegenheit
erhält ſein eigenes Heim zu beſitzen Hierzu die Mög

lichkeit zu ſchaffen iſt die Anſparung des erforderlichen
Kapitals nötig Die ſoziale Frage iſt mehr als zur
Hälfte gelöſt wenn jeder Menſch mindeſtens 10 000 M
zum Wohnungserwerb anſpart denn dann gibt es keine
Proletarier mehr und auch der Hausbeſitzer hat gleich
zeitig die Gewähr daß er nur ſichere Mieter erhält Da
aber freiwillig viele nicht zu dieſer Spartätigkeit anzu
halten ſind muß der Staat ſie dazu zwingen Jch habe
mich dieſer Tage bereits für eine 50prozentige Er
höhung aller Mieten eingeſetzt um den Hausbeſitzern
die Möglichkeit zur Beſeitigung der Hausſchäden zu

geben Zuruf Viel zu wenig Jch bin auch bereit
mich für mehr einzuſetzen wenn man mir die Not
wendigkeit nachweiſt Jch will damit nur dartun daß
auch in meinen Kreiſen mit der Anſchauung gebrochen

en iſt daß die heutigen Mieten noch angemeſſen
eien

Nachdem Steuerinſpektor Schrieber Münſter
i über die Feſtſtellung von Grundſtücken für die
Ertragsberechtigung der Mietwohnhäuſer geſprochen
und dabei die verſchiedenen geſetzlichen Beſtimmungen
hierüber einer kritiſchen Beſprechung unterzogen hatte
ſprach zum Schluß der heutigen Sitzung der General
ſekretär des Verbandes Diefke Charlottenburg über
Die neue Geſetzgebung auf dem Gebiete

des Mieterſchutzes und der Wohnungs
beſchlagnahme unter Vorlegung einer Ent
ſchließung in der es u a heißt Der Zentralverbands
tag erklärt ſich grundſätzlich gegen jede Zwangswirt
wirtſchaft Die Zwangs wirtſchaft im Mietweſen ins
beſondere die Feſtſehung von Zwangsmietpreiſen darf
nur als vorübergehende Maßnahme für die Zeit eines

Aus der Kinderſtube
des deutſchen Parlamentarismus

Wenn in letzter Zeit des öfteren darüber geklagt
worden iſt daß das Räderwerk der parlamentariſchen
Regierung bei uns nicht ſo reibungslos arbeitet wie
in England und Frankreich ſo vergißt man dabei daß
das parlamentariſche Leben in Deutſchland erft ein
halbes Jahchundert alt iſt w
Nachbarn auf eine Ueberlieferung von mehreren hun
dert Jahren oder doch mehr als hundert Jahren zu
rückblicken Die Formen des Parla mentarismus ſind
in Deutſchland überhaupt erſt auf der Frankfurter Na
tionalverſammlung im Revolulionsjahr 1848 geſchaffen
worden und deshalb empfinden wir ein beſonderes
Intereſſe für dieſe Kinderſtube unſeres politiſchen
Lebens

Mannigfache Fäden verbinden die Jdeenwelt von
1848 mit der Politik von heute und ſo iſt es eine be
ſonders zeitgemäße Aufgabe die W Appens in einem
ſoeben bei Eugen Diederichs in Jena erſchienenen Buch

Die Nationalverſammlung zu Frankfurt a M 1848/49
unternimmt wenn er die in den dicken Bänden der
ſtenographiſchen Berichte eingeſargten Verhandlungen
in einer trefflichen Auswahl wieder lebendig macht Er
behandelt dabei auch die Entſtehung der parlamenta
riſchen Verkehrsformen die uns heute längſt geläuſig
geworden W Zunächſt handelte es ſich darum den
einzelnen Parteien Namen zu gebenzeichnungen für die politiſchen an werden bald

von ihren Verſammlungsorten bald von Spitznamen
oder allegoriſchen Begriflen hergeleitet

bedeuten wörtlich ſchäbiger Bettler und runde
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Rationglrerfamm

ährend unſere weſtlichen

beſonderen Notſtandes gelten Mit dieſen Grundfätzen
ſteht die preußiſche Höchſt mieten verord
nung vom 9 Dezember 1919 mit ihren verheerenden
Wirkungen in unlösbarem Widerſpruch Die Miete
ſoll ſo bemeſſen werden daß ſie mindeſtens umfaßt
a die Verzinſung des im Hauſe angelegten eigenen und

diefremden Kabitals einſchließlich Tilgung b
Deckung aller mit dem Hauſe verbundenen öffentlichen
und notwendigen privatrechtlichen regelmäßig wieder
tehrenden Laften einſchließlich der Aufwendungen für
bauliche Unterhaltung eine angemeſſene Vergütung
für die Perwaltung des Hauſes und eine an
gemeſſene Riſikoprämſe für Leerſtehen von Wohnungen
und Mietverluſt

Die Abſtimmung über Theſen und Leitſätze folgt
morgen

Am Nachmittage fand in den gleichen Räumen
der Deutſche Hausbeſitzer Genoſſenſchafts
tag ſtatt auf dem über die neuen Reichs ſteuern
und ihre Bedeutung für die Hausbefitzer Genoſſen
ſchaften ſowie über das Thema Hausbeſitzer Genoſſen
ſchaften und Hypotheklenſchutzbanken verhandelt wurde

Gerichtszeitung
Schöffengericht

Das Heiratsbureau
Jn Halle befindet ſich ein Heiratsbureau deſſen

Jnhaber dieſes Geſchäft mehr als zehn Jahre betreibt
Wie ſeine Geſchäftsbücher zeigen hat er ſchon manche
Herzen ſich finden laſſen im vorletzten Jahre allein
über 30 Paare vereint und dabei iſt er was etwas
ſagen will nicht oin einziges Mal mit dem Strafgeſetz

Er praktiziert wie er be
ſondern

wenn er ſeine Ware Verzeihung ich wollte ſagenſeine Damen ausbietet ſo ſteckt etwas dahinter mag
man auch im erſten Augenblick an den Mitgiftzahlen
150 000 Mark 250 000 Mark 1 Million Mark zwei
feln Er hat eben genügend Damen auf Lager bzw
deren Konterfei im Sekretär die alle an den Mann
wollen und da auch die Wohlbemittelten nicht immer
Gelegenheit haben den rechten Anſchluß zu finden ſo
ſuchen ſie W dieſem nicht mehr ungewöhnlichen
Wege ihren Zukünftigen kennen zu lernen Da er
ſcheint denn bald in dieſer bald in jener größeren
auswärtigen Zeitung zur Halliſchen Herrenwolt
ſcheint der Mann kein Vertrauen zu haben ein
Jnſerat wonach das eine Mal eine Kriegerwitwe mit
Millionenbeigabe ein anderes Mal eine Ritterguts
beſitzerstochter mit 250 000 Mark Mitgift einen Ehe
eſponſen ſuchen und was beſonders verlockend iſt es
aben dieſe Damen auch noch andere Vorzüge ein

gutes Herz ein freundliches Weſen eine ſchöne Figar
und ein liebreizendes Geſicht So haben denn dieſe
Jnſerate ſtets den beſten Erfolg Zahlreich melden ſich
heiratsfähige und heiratsbedürftige Männer um einen
ſolchen wertvollen Godfiſch einzuſfangen und es hat
das Geſchäft des Heiratsvermitters einen ſolchen Auf
ſchwung genommen daß er eine Kontoriſtin einſtellen
mußte Er begnügte ſich nun nicht damit wie es
andere machen ſollen ein paar Briefe mit den

Kunden zu wechſeln eine Proviſion im voraus ent
egenzunehmen um dann nie wieder etwas von ſichen zu laſſen ſondern weil er eben reell iſt er führt

die für einander beſtimmten Paare zuſammen die
dann nicht ſelten für einander in Liebe erglühen und
einen Herzensbund für das Leben ſchließen trotz des
Milliönchen auf der einen des Nichts auf der anderen
Seite Dieſem Sichkennenlernen uſw geht allerdings
ein recht proſaiſcher Akt vorauf Es handelt ſich dabei
um Feſtlegung des Verdienſtes des Heiratsvermittlers
bei dieſem Geſchäft in Geſtalt eines vorauszuzahlenden
Betrages für Speſen und Bemühungen einer weiteren
Zahlung nach der Verlobung und einer Abſchluß
proviſion von zwei Prozent des Vermögens der Dame
nach vollzogener Trauung Den zweiten und dritten
Punkt deren Erfüllung noch in weitem Felde liegt
zugeſichert zu erhalten macht dem Vermittler weniger
Schwierigkeit Deſto mehr muß er aber alle Regiſter
der Beredſamkeit ziehen alle Liebenswürdigkeit ent
falten um die Vorauszahlung zu erhalten da Miß
trauen und Klammſein dabei eine weſentliche Rolle
ſpielen Aber er ſchafft auch das indem er die Vor
züge ſeiner Damen ins rechte Licht ſtellt und die über
re Photographien verheißungsvolle Ausſichten

ieten
Und nun ſoll ſich dieſer Heiratsvermittler nach zehn

jähriger einwandfreier nes doch noch in
fünf Fällen vergangen unter Vor falſcherTatſachen fünf Feirater itige um die Anzahlung be
trogen haben und deshalb ſtand er am Sonnabend als
Angeklagter vor dam Schöffengericht Nach Verneh
mung des Angeklagten und der Zeugen beintragte aber
der Amtsanwalt in vier Fällen glatt die Freiſprechung
des Angeklagten der nicht im geringſten daran Schuld
hat daß die hier in Frage kommenden Heirats
kandidaten nicht durch ihn zu einer Frau gekommen
ſtnd Er hat ſich bemüht die zarten Fäden zu ſpinnen

t in einem Falle in Leipzig ſogar nacheinander drei
Damen dem Herrn vorführen laſſe ie aber bei
ſeinem Anblick nicht Feuer fingen bis er dann viel
leicht aus Aerger ſich zur Unterhaltung eine vierte
ſelbſt ſuchte die er in ſpäter Nachtſtunde nach ihrem
Heim brachte

Nur der fünfte Fall machte dem Gerichtshof noch
einiges Kopfzerbrechen Bewerber war ein Berliner
Oberingenieur Beworbene eine Rittergutsbeſitzers
tochter aus der Bitterfelder Gegend mit 250 000 Mark
Mitgift Er will mit 600 Mark nach Halle gekommen
ſein während der Vermittler ihm 590 Mark gegen
Schuldſchein zu einem Abſtecher nach Braunlage wo

gegangenen Cebrauch an die Parteien zunächſt einmal
in Rechte Zentrum und Linke zu gliedern Dieſe
Benennung rührt urſprünglich daher daß in der ge
ſetzgebenden Nationalrerſammlung nach der großen Re
oolution der dritte Stand ſeinen Platz rechts und links
vom Präſidentenſtuhl einnehm Nach der franzöſiſchen
Juli Revolution wurden nn dieſe Benennungen zur
Idee der politiſchen Freiheit in enge Beziehung ge
bracht auf der äußerſten Rechten ſaßen die Abſolutiſten
auf der äußerſten Linken die Republikaner Als ſich
dann in Frankfurt die Geſinnungs genoſſen zu einzelnen
Parteiverſammlungen ſog Klubs zuſammentaten da
wurden ſie nach dem Ort ihrer Tagung benannt Die
äußerſte Rechte verſammelte ſich im Café Milani
Hier herrſchten die feinſten geſellſchaftlichen Formen
Die Zigarre war verbannt ebenſo durften während der
Leralungen keine Erfriſchungen genommen werden
Die andere bereits mehr dem Zentrum zuneigende
Rechtsportei nannte ſich nach dem Ort ihrer Perſamm
lung das Kaſino Hier war die Zigarre bereits zu
gelaſſen aber gegeſſen und getrunken werden durfte
nicht während der Diskuſſion An einem mit Zeitungen
und Papieren bedeckten grünen Tiſch hatte der Vor
land Platz genommen davor und zu beiden Seiten
ſtanden die Stuhlreihen auf denen die übrigen Mit
glieder ſaßen Je mehr man nach links kam um ſo
mehr lockerten ſich die Formen Die linke Zentrums
partei der ſog Württemberger Hof hallte bereits vom
Klappern und Klingen der Teller und Gläſer bei den
Beratungen wider Wenn s heiß war warf man Rock
und Halstuch ab und dem Fremden erſchien die ſich ſo
ungeniert bewegende Perlamlung weit eher als ein
Studentenkommers denn als ein Komitee von Volks
vertretern Die Linke verſammelte ſich im Deutſchen
Hof doch kam es bald zur Abtrennung noch radi
kalerer Gruppen Neben dieſen gleichſam in Reih und
Glied ſtehenden Parlamentariern gab es noch eine
große Anzahl Wilder oder rer wie ſiegenannt wurden Es war reichlich der ſechſte Teil aller
Parlamentarier der keiner Partei angehörte

Von einer ſtraffen Parteidiſziplin war zunächſt keine
Rede Die Redeſchlachten gingen ins Uferloſe und

ſich die Kandidatin als Sommerfriſchler befand vor
geſtreckt haben will Ter Schuldſchein würde nun glatt
zur Erledigung geommen ſein wenn der Herr Ober
ingenieur von dieſer Reiſe als Siegender zurück
gekommen wäre Aber er war von der Dame kurz ab
gelehnt worden Er fühlt ſich nun inſoweit ſchon be
trogen daß ihm in Halle das Bild einer Dame gezeigt
ſei die ihn trotz ſeiner 38 Lebensjahre geradezu
faſziniert habe in Braunlage habe er aber einer
Dame gegenübergeſtanden die dem Bide nicht ent
ſprochen habe Der Angeklagte behauptete demgegen
über daß der Oberingenieur kein anderes als das
Bild jener Dame in Händen gehabt habe daß ſie tat
ſächlich bildhübſch ſei nur habe der Bewerber ſich
noch ehe er ſie perſönlich kennen gelernt gehörig einen
angeſäuſelt ſo daß er Schönheit von Häßlichkeit nicht
mehr habe unterſcheiden können Jm übrigen hätte
er wohl gern zugegriffen wenn die Dame ſich nicht
ablehnend verhalten hätte Und die hübſche Kon
toriſtin des Heiratsvermittlers erklärte 23 ſcheinbar
ohne Neid daß ſie die Dame noch weit ſchöner fände
als das Bild ſie wiedergebe Jm übrigen ſoll der
Kandidat ein zweites Angebot eine Millionenwitwe
abgelehnt haben Das Gericht hielt wie der Amts
anwalt dieſen Fall nicht genügend aufgeklärt beſchloß
deshalb ſoweit die Verhandlung zu vertdagen und den
bisher kommiſſariſch vernommeneu Oberingenieur zum
nächſten Termin zu laden aber auch die Ritterguts
beſitzerstochter nicht etwa um über deren Schönheit
ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden ſondern feſtzuſtellen ob
der Heiratsvermittler geſchwindelt hat oder der Ober
ingenieur in ſeinem Räuſchchen farbenblind ge
weſen iſt

Letzte Telegramme
Unfreiwillige Gefährder der Reutralität

Berlin 9 Auguſt Zu dem geſtern veröffentlichten
Aufruf des Allgemeinen Gewerkſchaftsbundes der
Mehrheitsſozialiſten Unabhängigen und Kommuniſten
in Sachen des etwaigen Durchtransportes
von Truppen und Kriegsmaterial durch Deutſch
land bemerkt die Montagspoſt Angeſichts der Tat
ache daß alle Gerüchte über neutralitätswidrige
ruppen und Munitionstransporte ſich als haltlos

erwieſen Weh ſei leider zu befürchten daß der gewiß
ſehr woh e Aufruf unbegrenzte Aufregung
in die Arbeiterſchaft tragen werde und daß durch er

öhte Wachſamkeit der Eiſenbahner neue Zwiſchenfälle
hervorgerufen würden wodurch letzten Endes die Neu
tralität die man ſichern wolle gefährdet werde

Wieder ein aufgehaltener Zug
B Berlin 9 Auguſt Die Franzoſen haben ſich in

einer Note ſ Seite 1 über die Aufhaltung der Muni
tionszüge beſchwert Nun wird von Erfurt ein
neuer Fall gemeldet Es ſei dort ein Zug aufgehalten
worden der von 2 franzöſiſchen Offizieren geführt
wurde und der aus 20 Güterwagen beſtand Der Zug
war nach Liſſa beſtimmt Es wird jetzt Erkundigung
eingeholt werden was ſich in den Wagen befand

Die Beſchlüſſe von Hythe g
Paris 8 Aug Nach dem Matin wird die Kon

ferenz in Hythe erſt heute nachmittag zu Ende gehen
Auch Frankreich will Truppenſendungen
nach Polen vermeiden da ſie ſowohl in Frank
reich wie in England die Gefahr von Arbeiterunruhen
heraufbeſchwören Die wichtigſte Sache ſei die
Block ade Rußlands und zwar eine reſtlos durch
geführte Blockade unter Mitwirkung der Vereinig
ten Staaten Admiral Beatty iſt bereit die eng
liſchen Schiffe werden binnen 48 Stunden auf ihrem
Poſten ſein Bis zur Stunde kann man ſagen daß die
Wiederaufnahme und die Verſchärfung der Blockade
ſicher unter den beſchloſſenen Maßnahmen ſein wird und
daß die Blockade auch den Nachbarn von Rußland Eſt
land Litauen und Deutſchland mit auferlegt wird
Die ruſſiſche Gefahr ſteht an unſeren Toren infolge der

Gefahr die Deutſchland für uns bildet das iſt es was
wir uns vor allem vor Augen zu halten haben Echt

franzöſiſch

Die bedrohte polniſche Hauptſtadt
B Berlin 9 Auguſt Warſchau bereitet ſich zur

Verteidigung vor Die Befeſtigungen im Weichbilde
der Stadt ſind im großen und ganzen beendigt Jn
einem Gürtel von über 50 Kilometer ziehen ſich
Schützengräben und Drahtverhaue hin Vertreter der
Preſſe wurden vom Miniſterrat empfangen in deſſen
Namen Vizepräſtdent Daszynski zur Verteidigung auf
Leben und Tod aufforderte und u a ausführte
daß die Gerüchte von einer Räumung Warſchaus un
wahr ſeien Die Regierung als Ganzes denke nicht
daran die Stadt zu verlaſſen Aus Vorſicht werde
man lediglich die ſtaatlichen Edelmetallbeſtände fort
räumen Das diplomatiſche Perſonal mit Kanzlei
rüſtet ſich allerdings zur Abreiſe Aber die fremden
Geſandten ſelber darunter auch der deutſche Geſandte

Graf Oberndorf bleiben vorerſt noch in Warſchau
Amſterdam 9 Auguſt Nach einer Brüſſeler Mel

dung hat der polniſche Miniſterpräſident einen Aufruf
an das polniſche Volk gerichtet in dem es heißt Die
Bolſchewiſten hoffen Warſchanu zu beſetzen und dort

nicht gerade Redner erſter Größe das Wort dann lich
teten ſich die Reihen Man hatte für dieſe Prediger
vor leeren Bänken die witzige Bezeichnung Frühſtücks
redner gefunden weil jeder bei ſolchen Reden die Ge
legenheit wahrnahm ſich in den nahegelegenen Gaſt
häuſern zu erquicken Jn den ſtenographiſchen Berich
ten findet ſich am Schluß ſolcher Frühſtücksreden immer
der Vermerk Fortlauſender Beiſall Nach den Sep
temberaufſtänden aber zwang die Not zu engerem Zu
ſammenſchluß Die Parteien gehorchten nun mehr ihren
Führern und feinere Formen der parlamentariſchen
Taktik entwickelten ſich Es wurde nun viel mehr in
den Ausſchüſſen gearbeitet die die Geſetzentwürfe
für die Vollſitzungen vorzubereiten hatten und über
dieſen Arbeitsgemeinſchaften ſtand eine Redaktions
kommiſſion Die Arbeit die zu bewältigen war war
ungeheuer denn die Geſamtzahl der bei der National
verſammlung eingereichten Petitionen ſchwoll auf
9319 an Zu den vielen Anträgen geſellten ſich bald
immer mehr Jnterpellationen ſo daß Fürſt
Lichnowskn wahr und witzig r konnte Wir leiden
an der Mauldiarrhöe und dem Antragskoller jetzt hat
ſich auch noch das Jnterpellationsfieber eingeſtellt

Auf der Fahrt in die Neue Pelt

Schluß

Alſo auf nach Como Jch ließ mein Gepäck das
ich in Chiaſſo vorfand auf einen Handwagen laden
und zog mit zwei Mann bis zur Grenze die etwa
20 Minuten von der Station entfernt iſt Hier end
loſe Kontrollen die bei allem guten Willen lange e
in Anſpruch nahmen weil das Perſonal für den ſtar
ken Andrang unzureichend war Schweizer Paßkon
trolle Gepäckreviſion italieniſche Paßkontrolle Als
ich glaubte bereits alles überſtanden zu haben lief ich
einem italieniſchen Soldaten in die Arme der mich
freundlich aufforderte in einen Raum zu kommen wo
er mich einer Leibesviſitation unterzog Und was für
jner Nachdem er mich gründlich beklopft hatte mußte

Polen den Jut zu diktieren Die Regierung Her
nationalen Verteidigung die Digitzuna er Bauern
und Arbeiter ruft die geſamte Nation auf zur Ver
teidigung der Freiheit Der heilige Krieg beginnt an den Toren von Warſchau Weite heißt es

in dem Aufruf Die Regierung wolle einen gerechten
und dauernden Frieden und wünſche in gutem Ein
vernehmen mit ihren Nachbarn zu leben Sie ſei
bereit alle Bürgſchaften zu die mit der Ehre der
Nation die kein fremdes Gebiet begehre in Einklangzu bringen ſind Der bol chewiſtiſche Einfall ſei eine

Gewalttat die den Miſſetaten der poten des
18 Jahrhunderts gleiche welche Polen zerſtückelt haben
Die Regierung ſei entſchloſſen das Vaterland bis zum
letzten Streifen Landes zu verteidigen rr u ſchützen und die Jnvaſion abzuwehren um die

nabhängigkeit des Landes zu retten
Der Aufruf ſchließt mit den Worten Zu den

Waſſen Bürgerk
Die Stimmung der engliſchen Arbeiter

ép Verlin 9 Auguſt Eigene Drahtmeldung Dieengliſchen Arbeiterführer ſind entſchloſſen jeden Ver

ſuch der Regierung gegen Sowjetrußland mit Gewalt
mitteln vorzugehen entgegenzutreten Sollte der Krieg
an Rußland erklärt werden ſo würde ſofort der
Generalſtreik ausbrechen Die Bergarbeiter er
klärten für dieſen Fall bereits ihre Bereitwilligkeit zur
Einſtellung der Arbeit Andere Berufsgruppen würden
ſich wahrſcheinlich anſchließen Der Arbeiterführer
Williams ſagte bei einer Verſammlung in Neweaſtle
daß wenn England zugunſten Polens eingreifen ſollte
innerhalb Jahresfriſt in England die Räte
republikausgerufen würde Ein andever Ar
beiterführer Wallhead betonte es wäre kein Streik ge
rechter als der zur Permeidung eines Krieges

Leipzig ohne Wirtshausbetrieb
Leipzig 9 Auguſt Jnfolge des Streiks der

Kellner und übrigen Gaſthausangeſtellten
hatten die meiſten Reſtaurants und Cafés am geſtri
gen Sonntag ihre Betriebe geſchloſſen So
genannte Stoßtrupps der Streikenden durchzogen die
Straßen der inneren Stadt um z arbeitenden Kol
legen aus den Betrieben herauszuholen
Die Streikenden wollen ſo lange im Ausſtand verhar
ren bis ihre Forderungen bewilligt ſind Ein Teil
der Leipziger Gaſtwirte ſoll die Forderungen die
einen Mindeſtverdienſt von 200 Mark wöchentlich r haben Auch die Kaffeehaus
Kino und Varitee Muſiker haben geſtern beſchloſſen
in den Ausſtand zu treten

Amerikas Volkswachstum

ep Newyork 9 Auguſt Eigene Drahtmeldung
Die amerikaniſche Volkszählung weiſt ſeit 1910 eine
en apinriche Zunahme der Bevölkerung um 15 Pro
zent autf

Das Ende der Direktion Reinhardr
B Berlin 9 Aug Wie die B erfährt iſt der

Wechſel in der Direktion der Reinhardt
Bühnen von dem ſeit langer Zeit geſprochen wurde
tatſächlich vollzogen worden Max Reinhardt ſchridet
aus und wird fich ohne feſte Verpflichtung nur noch ge
legentlich als Gaſtſpielleiter betätigen Die neue
Direktion heißt Holländer Hauptmann Die
eigentliche Direktionsführung übernimmt Felix Hol
länder neben ihm wird Hauptmann die literariſche
Oberleitung inne haben

Berliner Börſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsrebak ion

t Verlin 9 Aug
Die Ungewißheit über die weitere Entwicklung ber

Oſtfragen wirkte auch heute einſchränkend auf die Ge
ſchäftstätigkeit Das Hauptintereſſe wandte ſich wieder
den Petroleumwerten zu

Deutſche Petroleum ſetzten mit 1130 ein und ſtiegen
dann bei enormen Umſätzen bis auf 1230 Man wollte
weitere Jntereſſenkäufe zweier Großbanken bemerken
Deutſche Erdöl waren demgegenüber mit 2000 wenig
verändert Steaug Romanaga gaben um 70 Proz nach
Die übrigen Valutapapiere kagen eher ſchärfer Schan
tung 8 Proz Deulſche Ueberſee unverändert Mans
felder Kure 80 Mark Die feſte Haltung der Deviſen
kurſe kam den Kolonialwerten zugute Neuguineg und
Otavi 15 Kaoko auf Gerüchte über Diamantenfunde

260

Der Montanaktienmarkt war nicht einheitlich
Während Phönix Bochumer und Hohenlohe ſich weſent
lich abſchwächten gingen Laurahütte und Mannesmann
um 10 Proz nach oben Schiffahrtswerte waren wenig
verändert Am Elektromarkie büßten A E G 10 Proz
ein während Bergmann 1 Proz anzogen Unter den
W Werten ſind als höher zu erwähnen Thale

12 Buderus Hirſch Kupfer und Deutſche Kali
60 Proz
Kriegsanleihe unverändert 79 Ausländiſche

Rienten lagen ſchwächer Der KaſſaJnbuſtriemarkt
war überwiegend feſt Als weſentlich höher ſind zu

ren Rauchwaren Walther Eintracht Braun
kohlen

Jn der zweiten Börfenſtunde gingen Deutſche
Petroleum weiter nach oben Laurahütte zogen weiter
ſcharf an Die Mark kam aus dem Auslande etwas
niedriger Stockholm 10,45 Zürich 13,45 Amſterdam
6,45 Daraufhin zogen bei ziemlich lebhaften Umſätzen
die Deviſenkurſe an Pfundnoten 169 Dollar 4624
rumäniſche Noten 101 polniſche Noten 19 Auszahlung
Warſchau 18 Kriesnoten 2854 Auszahlung Amſter
dam 15482

was er fand legte er auf einen Tiſch Es ging alles gut
bis er auf die Nagelfeile und ein Feuerzeug ſtieß Das
ſchienen ihm ſehr verdächtige wenn nicht gar gefähr
liche Apparate zu ſeiga Wegen des Zündholzmono
pols ſind derartige Feuerzeuge in Jtalien verboten
und deshalb unbekannt Trotz meiner Erklärungen
ließ er ſich nicht beruhigen ſondern holte ſeinen Vor
geſetzten der mich ſofort entließ nachdem er die Zigarre
die ich ihm anbot dankbar angenommen hatte Nun
ließ ich mir noch beſcheinigen mit wieviel Geld ich nach
Italien gekommen war da man ſonſt nur 1500 Lire
aus Jtalien wieder mitnehmen darf wie an der deut
ſchen Grenze und ſtand dann mit meinem Gepäck auf
der italieniſchen Landſtraße

Nun heißt es italieniſches Kleingeld einwechſeln
und einen Wagen auftreiben Beides gelingt nach
einigen Bemühungen und müde und hungrig aber
ſonſt in guter Stimmung geht es gen Como das
wir in 1 Stunden erreichen Die kleine Station iſt
einem derartigen Andrang nicht gewachſen und es
herrſcht ein böſes Durcheinander ich bin heilfroh als
ich abends um 48 Uhr glücklich in Mailand bin

Inzwiſchen haben ſich ſieben Paſſagiere von der
Principeſſa Mafalda zuſammenge en eine

deutſchchileniſche Familie beſtehend aus Mutter Toch
ter und zwei Söhnen zwei deutſche Kaufleute und
meine Wenigkeit Wir bringen in S daß
von Pavia aus Züge nach Genua verkehren Außer
dem wird uns geſagt daß in Mailand die Hotel
angeſtellten ſtreikten und es ausſichtslos ſei eine Unter
kunft zu erhalten Ein kleiner Kriegsrat wird abge
halten Dann fahren zwei in die Stadt um ein Laſt
auto aufzutreiben das uns und etwa zwei Dutzend
Koffer und Kiſten nach Pavia z ſoll zwei gehen
Lebensmittel einkaufen und ein Herr bleibt mit den
Damen beim Gepäck am Bahnhof zurück Abends um
1410 Uhr finden ſich wieder alle am Bahnhof ein Ein
Laſtauto iſt zur Stelle ebenſo zwei r Hühner
Salamiwurſt und Wein Chianti it einiger Mühe
wird das Gepäck auf den Wagen verſtaut mit Planen
zugedeckt und gut verſchnürt Dann klettern wir Sie

einerich mich dex OQberlleider vollſtändig entledigen Alles en hinauf und unter ſcherzhaften Zurufen der Leute
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Gportzeitung der Halliſchen Nachrichten
Vereinsmitteilungen

Boruſſia Mittwoch 755 Uhr Vorſtandsſitzung im Vereins
beim

Der deutſche Fußbal meiſter ſchlägt Halle 96

1 2
Nürnberg in ſtärkſter Aufſtellung hervorragende

Form des Meiſters
Der Großkampftag im halliſchen Fußballeben gehört

der Vergangenheit an Ein ſelten ſchöner angenehm
warmer Sommertag gab dem großen Ereignis des
geſtrigen Tages einen würdigen Rahmen An 5000
Menſchen aus Halle der näheren und weiteren Um
gebung waren Zeuge des glänzendſten Fußballſpiels
das Halle je geſehen hat Jn atemloſer Spannung
folate die Vieltauſendköpfige Menge dem faſzinierenden
Spiel des Deutſchen Meiſters Mußten wir vor
Wochen feſtſtellen daß am 16 Mai der Deutſche Meiſter
nicht ganz die hochgeſpannten Erwartungen erfüllt
habe ſo hat es geſtern keinen gegeben dem das Spiel
derſelben Mannſchaft nicht wie eine Offenbarung ge
weſen wäre Vollendeteren Fußball vermag in Deutſch
land keine Elf zu bieten der Klub ſpielte zeit
weilig mit unſern 96bern daß man als guter Lokal
patriot nicht recht wußte ob man ſich freuen ſollte über
dieſe müheloſe im reinſten Sinne des Wortes meiſter
hafte Beherrſchung des Lederballes oder ob man bem
Bedauern ſich hingeben ſollte daß ſolch ein Klaſſen
unterſchied unſere heimiſche und damit mitteldeutſche
Klaſſe von dem himmelhohen Können der Deutſchen
Meiſterelf trennt Doch es gibt in Deutſchland keine
zweite Mannſchaft vom Schlage der Nürnberger und
wenn je ein Deutſcher Meiſter ſeinen Titel zu Recht
trug ſo iſt es dieſe Elf die in ihrem geſtrigen Spiel
ein Können offenbarte das dem beſten engliſchen Be
rufsſpielerfußball nicht nachſteht So wenig Sympathie
die Bayern am 16 Mal in Halle hinterließen am
geſtrigen Tage haben ſie die Herzen der Tauſend im
Sturm gewonnen Einhellig war die Begeiſterung
und in manchem glomm wohl ein Fünkchen nationalen
Stolzes auf daß wir in Deutſchland eine ſolche
Meiſterſchaft beſiben

1 iſt für unſere 96er gewiß ein ehrenvolles Reſul
tat es gibt auch den Spielverlauf ungefähr wieder
dem techniſchen und taktiſchen kurz fußballeriſchen
Können freilich entſpricht es nicht Darin war Nürn
berg gut und gern auch in Halle wie an anderen Orten
eine Klaſſe beſſer als ſein Gegner Wir Hallenfer ſind
unſerm Deutſchen Meiſter zu beſonderem Danke ver
pflichtet in keinem Spiel auf ſeiner 14jägigen Reiſe
hat der Klub ſeine Meiſterelf in dieſer ſtärkſten Be
ſetzung ſpielen laſſen wie er ſie uns geſtern vorſetzte
Back war von Nürnberg zum Spiel nach hier gekommen
ebenfo ſpielten Winter und Kugler die Tags zuvor in
Berlin nicht mitgewirkt hatten So kamen wir zu der
ſeltenen Gelegenheit Nürnbergs auserleſenſte Elf in
ihrer hervorragenden buchſtäblich an das Wunder
grenzenden Form zu ſehen Es war faſt zuviel der Ehre
die die Bayern damit ihrem Gegner der drei ſeiner
Beſten miſſen mußte antaten Unſer heimiſcher
Vertreter bot nicht immer und nicht ganz das was
man eigentlich erwartet hatte Obwohl die Elf zwet be
fähigte Außenſtürmer zur Verfügung hatte wurden
dieſe wenig oder gar nicht beſchäftigt Das Jnnenſpiel
war zuweilen gewiß nicht übel aber bei einem Mittel
läufer und einer Verteidigung wie Nürnberg ſie beſitzt
von vornherein ein ausſichtsloſes Beginnen Dazu
ſxblt dem Jnnenſturm an techniſchem und taktiſchem
Können und was noch wichtiger iſt an kühler
wachfamer Gedankenarbeit noch zu viel

Ueber den Spielverlauf viel Worte zu verlieren iſt
eigentlich Raumverſchwendung Wer dies Spiel ſich
nicht angeſchaut hat dem kann hier in einem Spiel
bericht auch kein Erſatz dafür gegeben werden Es
iſt unmöglich ein getreues Bild von dem zauberhaften
Schauſpiel auf dem grünen Raſen mit ſeinem zahlloſen
rafſinierten Feinheiten und Kunſtfertigkeiten mit
Worten zu malen Das Spiel hielt ſich von je

Siunbe in jeder Hälfte abgeſehen Mittelfeld Jn
dieſen beiden Viertelſtunden drückte Nürnberg be
ängſtigend Jn der reſtlichen Zeit kam Halle wohl auf
konnte aber Stuhlfauths Heiligtum nicht übermäßig ge
fährlich werden Ein vom Glück gelenkter trotzdem

prachtvoller Fernſchuß Vorkaufs fand auch in
Stuhlſauth der etliche Meter vor dem Tor ſtand
deinen Meiſter mehr und brachte Halle in der 4 Minute
unter dem betäubenden Beifall der Tauſende den Ehren
trefſer Nürnberg glich durch einen kläglich ſchlecht ab
gewehrten Ball aus Eine der raffinierten flachen
Flanken Szabos wurde kurz vor dem Wechſeln von
Riegel Mittelſtürmer meiſterhaft unter die Latte ge
jagt Die erſten 20 Minuten nach dem Wechſeln lag der
Klub in Front Ein wunderbares Hin und Herpaſſen
im Slrafraum brachte den freiſtehenden Popp in den
Beſitz des Balles ein flacher ſcharfer Schuß und der
dritte Treffer war erzielt Nürnberg gab ſich zufrieden
Halle drängt zuweilen ein paar Chancen werden
ausgelaſſen Der Schiedsrichter genügte Eine
Einzelkritik der 96er mag unterbleiben der Mannſchaft
liegt die achtwöchige Sommerpauſe noch in den
Gliedern Bei Nürnberg den einen hervorheben hieße
den andern zurückſetzen Träg hinderte eine Verletzung
am vollen Entffalten ſeines Könnens Nürnberg ſpielte
mit folcender Elf Stuhlfauth Back Steinlein Kug
ler Winter Kalb Strobel Popp Riegel

re Szabo
un

die ſich angeſammelt haben geht die Reiſe abends
41f Uhr los

den Vorſtädten die Aufmerkſamkeit der Gäſte vor
den Ofterias und Caſéss Der Wagen iſt derartig über
laden daß wir in großer Sorge ſind die Achſe ein
Rad oder dergleichen könnte brechen Außerdem hat un
ſer Führer in der Eile vergeſſen Karbid mitzunehmen

Daſo daß wir die Laternen nicht anzünden können
der Automobilverkehr auf der Straße ſehr lebhaft und
dazu die Nacht dunkel und reggeriſch iſt kommen wir
mehrfach in Geſfahr mit anderen Wagen zuſammen
zur ße Sekunden der Spannung dann plötzliches
Hollen und lebhaftes Schimpfen und die Fahrt geht
weiter Es geht aber alles gut

Es iſt eiwa 42 Uhr nachts und wir nähern uns
P ab i a Trotzdem man in der Dunkelheit ſo gut wie
nichts ſehen kann fährt der Chauffeur munter darauf
los Plötzlich ein mächtiger Krach das Auto macht

ne plötzliche Wendung und ſauſt irgendwohin hinab
ch ſpringe inſtinktmäßig ab ohne ſehen zu können
wohin und falle auf die linke Schulter Nachdem ich
feſtgeſtellt habe daß meine Glieder alle heil geblieben
Iuſe ich nach den anderen denn zu erkennen iſt in der
Dunkelheit nichts Bis auf einen der eine böſe Ver
renkung des Knöchels mit Bluterguß im Gelenk wie
der Arzt ſpäter feſtſtellte davongetragen hat iſt alles

Das Auto hat einen großen Prellſtein um
Die Damen und zwei

geſund
gefahren und liegt im Graben
ren ſchaffen den Verunglückten in eines der erſten
Häuſer von Pavia wo ſich die Einwohner ſeiner
trotzdem es nachts 2 Uhr iſt

ſtützung zu holen die natürlich zu dieſer ungewöhn
lichen Stunde nicht leicht zu finden iſt Mit Geld viel
Geld und uten Worten gelingt es be ir müſſen
nun feſt mit Hand anlegen um das Gepäck wieder in
das wie durch ein Wunder heil gebliebene Auto zu
laden Wir kommen auch glücklich zur Bahn und
können den Morgenzug nach Genug benutzen Jn

udlos ſcheint ſich die Stadt Mailand auszudehnen
Die ſonderbare Fuhre erregt natürlich beſonders in

in liebevoller Weiſe
annehmen Andere wandern zum Bahnhof um Unter

Wacker Halle gegen Boruſſia Harburg 1
Etwa 2000 Zuſchauer hatten ſich am Sonnabend zum Spiel
eingefunden er Saalekreismeiſter Wacker errang nach beſſe
rem Spiel einen einwanfdreien Sieg Man kann behaupten daß mit dieſem Treffen das Anſehen unſerer mittel
deutſchen Klaſſe wieder einmal um vieles geſtiegen iſt Die
Harburger hatten bis auf Eckelmann ihre volle Mann
ſchaft zur Stelle Jn ihrer Spielweiſe enttäuſchten ſie aber
doch etwas Die Mannſchaft war eifrig ſchnell am Ball und

a durchweg gute Einzelſpieler Von innerem Zuſammen
ang war jedoch nicht viel zu merken Gute Leiſtungen boten

der Mittelläufer halbrechte und RechtsaußenStürmer
Wacker enttäuſchte auch aber nach der angenehmen Seite
Die Formverbeſſerung hat ſich noch gehoben und er dürfte
pt wieder zu den Beſten Mitteldeutſchlands zählen Die

Mannſchaft ſpielte völlig ausgeglichen Das Beſte dürfte
allerdings das Jnnentrio ſein Fr Riemann iſt mit ſeinerkatzenartigen Schnelligkeit eine glückliche Ergänzung der beiden

alten Paßſpieler Bräutigam und Rackwitz Zum Spiel
iſt folgendes zu ſagen Die erſten zehn Minuten des Kampfes
lag Harburg ſtändig im Angriff und bedrängte Wacker der
zunächſt mit zehn Mann ſpielte ſtark Jn der zehnten Minute
erzielt Harburg gus einem Manngegen Mann Kampf vorm
Tor ſeinen erſten und einzigen Treffer Jnzwiſchen war
Bräutigam als elfter Mann bei Wacker eingetreten Jetzt

vermochte Wacker das Spiel offen zugeſtalten und allmählich
das Heſt in die Hand zu nehmen Das VoruſſenTor geriet
wiederholt in Gefahr und Bräutigam iſt es der aus ſchwieriger
Stellung unhaltbar ausgleichen kann Wacker blieb bis Halb
zeit im Vorteil und erzielte durch Fr Riemann noch zwei
ſchöne Tore Nach Wiederbeginn rafft ſich Harburg noch
mals auf und wird beſſer Bei der guten Hintermannſchaft
Wackers blieb aber alles Bemühen ohne Erfolg Die Außen

Rackwitz und Fr Riemann erhöhten die Torzahl auf fünf
Gegen Schluß ließ auch Wacker im Tempo nach und das Spiel
war nicht mehr intereſſant zu nennen

R

Fußball im Reiche Jn Siegburg V f Ruhr
ort gegen Viktoria 1 Jn Bochum Ballſpielverein gegen
Eintracht Siegen 1 Turn und Sportverein 48 gegen Turn
und Sportverein Meiderich 6 Jn Herne Weſtfalia
gegen Meteor Berlin 3 Jn Hattingen Sportverein
gegen Turn und Sportverein Meiderich 2 Jn Köln
Städteſpiel Köln gegen Düſſeldorf 2 Rhenania gegen
Hanau 93 1 Viktoria gegen Sportklub 1900 2 n Mühl
heim Rhein Sportverein gegen Sportverein Rheidt 2
Jn Kaſſel Städteſpiel Kaſſel gegen Dresden 1 Kurheſſen gegen Sport 2 Jn Kiel Union Teutonia gegen
Kieler Turnverein 0 Jn Hamburg Sportverein gegenUnion 2 Eimsbüttel gegen V f B Hannover 1 Vn
Magdeburg Germania gegen V f B Jena 2 DoruſſiaHarbur Sportklub 1900 0 Jn DresbenSportplub arg Batoah Wien 5 3 her a V f B
gegen Boruſſia Harburg 4 Hakogh Wien gegen Spiel
vereinigung 0 Jn Koburg Viktoria graen Fortuna
Leipzig 124 Jn Erfurt Männerturnverein gegen Sport
vereinigung Jena 1 Jn Zwickau Kreis Weſtſachſen
gegen Wacker Leipzig 2

Deutſcher Fußballſieg im Auslande Jn Arnheim Hol
land ſ lug er Dortmunder Sportklub von 1895 Viteſſe Arn
heim mit 1 Toren

Der erſte Moderenntag auf der Grunewald
Rennbahn

Das war am Sonntag ein Drängen und Schieben
ein Stauen und Staunen der Maſſen vor dem Platz
am Teepavillon wo ſich das Hauptleben des vom Deut
ſchen Moden Verband arrangierten Renntages ab
ſpielte Man mag über die Berechtigung eines Mode
renntages in dieſer bitterernſten Zeit verſchiedener
Anſicht ſein Auf alle Fälle war er ein großer Erfolg
Seit langem bot die Grunewaldbahn wieder einmal
das prächtige farbenfrohe Bild früherer Tage und ſtatt
der ſonſt vorherrſchenden zweifelhaften Elemente hatte
ſich diesmal die gute Geſellſchaft mit ihren Damen hin
ausgewagt Sportlich brachte der Tag trotz hoher
Preiſe meiſt ſchwache Felder und wenig Anregung
Eine Ausnahme machte der Preis des Deutſchen
Moden Verbandes mit ſeinen zehn Bewerbern
guter Klaſſe Jm großen Stile ſiegte Roſenritter der
ſich raſch zu unſerem beſten jüngeren Hindernispferd
entwickelt hat Merlin führte ſlott vor Ratte und Jod
ler Mörſer war anfangs Letzter Gegenüber lag
Merlin in Front vor Ratte Roſenritter hatte ſich auf
den dritten Platz vorgeſchoben vor Marmolata und
Mörſer der dann angehalten wurde Ebenſo Jodler
Rheinpreußen kam zu Fall und blieb mit gebrochenem
Genick tot liegen Jn der kurzen Seite war Mörſer ge
ſchlagen Das übrige Feld zog ſich dicht zuſammen
Jm Einlaufbogen ſonderten ſich der ſtets überlegen
galoppPrende Roſenritter und Ratte ab Roſenritter
ſiegte verhalten Das Begonien Hürdenrennen gewann
Magier gegen Eskadron den fehlerhaft ſpringenden
Fürſt Popoff und den lahm gewordenen Lanzelot Noch
leichter holte ſich Elſchen das Große Stuten Jagd
rennen nachdem ſie ſich lange Zeit von Jutta hatte den
Weg weiſen laſſen Jm Schönfließer Jagdrennen kam
Prärie II an der Aufgalopphürde zu Fall entlief und
nahm am Rennen nicht tell Die Wetten wurden zurück
gezahlt Die genauen Ergebniſſe waren

Ermunterungs Hürdenrennen der engſte16 000 Mark 2400 Meter 1 Stall e et gert re
Schakal Se2 Sittard O Teichmann kiſch Toto 15z Pferde ltefen Handaglopp 25 a mee a re is v e

NVReuenhagen 16000 Mark 1490 Meter 1 riedheim s Gelſterſtunde Kaſper 2 Mur Shurgold 3 Gedinge
Danek Toto 12 Plaßß 11 14 ne Südtlirolerin
Medardus Sehr leicht 26 r J Großeshit r r Deine Wer arueg1 eiſfter v obe err v Keller2 t Lewickt F 3 Corinne Wurft 4 3 Finis W
Müller Toto 77 Platz 17 14 8 Unpl Jutta NOceanga Jasfolda Ofimart l angehalten Verbalten z

L Totes Rennen Hegonilen Hürdenrennenr i t2 Es e 3 r opo enToto 35 Plat 21 47 Unvl Lancrelot Jerht e L

wir Aufnahme nachdem wir behauptet hatten die
Zimmer telegraphiſch beſtellt zu haben Ein Bad und
ein Dauerſchlaf machten uns wieder zu Menſchen und

am andern Morgen ſind wir froh unſer Ziel wenn

zu haben
Noch einiges über Genug Stiefel Kleider und

Wäſche ſind hier erheblich billiger als in der Schweiz
Tadelloſe Stiefel z B koſten 92 Lire 220 ein
gutes Mittageſſen 10 Lixe 25 M Jn den Schau
ſenſtern ſieht man viel deutſche Erzeugniſſe Taſchen
datterien Glühlampen Spielzeug uſw In den Cafés
Dnch man vorwiegend deutſche Muſik abgeſpielte
SDachen

land und vor den Fahrkartenſchaltern und vielen Ge
ſchäften ſtellt man ſich ebenſo an wie bei uns Ziga
retten und Zündhölzer bekommt man nur in geringen
Mengen auf einmal zu kaufen Das Trinkgeld iſt in
den beſſern Reſtaurants abgeſchafft dafür zahlt man
10 Prozent Aufſchlag Jn den Hotels iſt man dabei
dieſes Syſtem ebenfalls einzuführen Ja vielen Dingen
findet man eine überraſchende Aehnlichkeit mit deut
ſchen Verhältniſſen aber das Volk hat hier genügend
zu eſſen und das iſt die Hauptſache

Von Genug aus beſuchte ich noch Nervi mit ſeiner
wundervollen Felfenküſte und den Righi von dem man

und das Meer hat
Nach allem was ich bisher auf der Reiſe erlebt

hatte war ich froh als die Principeſſa Mafalda ein
ſchöner Dipfer von etwa 9000 Ton en mich aufnahm
und am 17 Juni leider bei ſchlechtem Wetter
Genug verließ Meine Befürchtung nur ſehr wenige
Dentſche an Bord zu finden traf ganz und gar nicht
zu Mindeſtens ein Drittel aller Paſſagiere in der
erſten Klaſſe ſind Deutſche meiſtens Kaufleute die be
reits drüben waren oder welche die neue Geſchäfts
verbindungen anknüpfen wollen Unter de
gigren dar zwelten Klalle hund auch meahrers Mautſche

ſtürmer Gierſch und E Riemann zeigten ich in beſter Form

e

Kriege dem Norddeutſchen Lloyd gehörte und von dem

man die herrlichſte Ausſicht auf den Hafen hat finden

auch unter großen Opfern aga Geld und Mühe erreicht

Das Brot iſt viel ſchlechter als in Deutſch

einen ſchönen Blick auf die Stadt mit Hafen die Küſte

Paſſa

Preis des Deutſchen Modenverbandes
Ehrenpreis und 50 000 Mark 4000 Meter 1 Herrn H Stahl s
Roſenkitter Tyhr, Ratte Sireit 3 Eichwald LewichToto 37 Platz 19 21 34 Unpl Götterinabe 9 Marmo

h lata Der Sogenannte Jodler angehalten Mörſerangehalten Rheinpreußen Geigren und tot Merlin Ver

zu za e 4 n her h Nilrenpreis und dartk 3500 Meter I emever s Veſper Glaſer 2 Geheimtip di
eZimmermann 3 Orianne Herr v Lelsen 26

Platz 17 34 25 Unpl Samüm Dovou Prärle zurückgezogen keine Wetten Feldberr Saarfels terra
Corlolan II Verhalten 2 29 Preis vonHovpegarten 22000 Mark Meter 1

Stahl s Springer Kaſper 2 onrad O M zJ Taurus Gericke Toto Platz fv 14 Unplzem Ludowika Falkendayn Fapreſto Falter Kampf
9

v

Trabrennen zu Altong Ba Ib 1 Rennen Quasco
Weidmüller 2 Falter 9 Urft Tot Sieg 21 Platz 12
13 10 Ferner Hanſeat Feldnelke 2 Längen 2 Rennen
1 Grasnelke Schleſier A Oderbrücher 3 Weidmüller Tot

Sieg 12 Platz 12 25 10 Ferner Patent Balla Harder
3 Längen 3 Rennen 1 Vertrauen Beſitzer 2 Uſurpator
3 Raufbold Tot Sieg 47 Platz 16 14 20 10 nerKunſtjünger Baroneß Teddy Chlodwig Karlchen lauf Kriegs
freiwilliger Margaret Alamito Leitſtern Kondor 3 Län

gen Großer deutſcher Traberpreis Ehrenpreis
und 30 000 Mark 2800 Meter 1 Herrn G Kuclicks Black
Jim jr P Schönroch 2 Alma Schurmann 3 Edelſtein II A Mills Tot Sieg 16 Platz 14 26 14 10 Fer
ner Wiedehopf Erbſchleicher Dünkirchen Ehrengabe
Mocturtle Brocade Long Pauline Timoko Verhalten3 Längen 5 Rennen 1 Annita in Weidmüller 2 Saar
wein 3 Karlemann Tot Sieg 37 Platz 17 20 44 10
Ferner Ottomar Pflauminchen Sonnenſtrahl Faun l Weiß
blau Cyranka Feuerball Kalmuck II Longmädel Län
gen 6 Rennen 1 Erlanger O Pohl 2 Clerimond Zoon3 Alücke Tot Fief 36 Platz 12 12 12 10 Ferner Ba
roneß Nell Marſchall Hindenburg Radau H Draufgänger
3 Längen Hals 7 Rennen 1 Hoffnung i Doelemann

2 Exlkönig IV 3 Felicina Tot Sieg 12 10 Drei1 Längen Weile 8 Rennen 1 Blumenmädchen W Be
ſitzer 2 Cherr French keine Wetten 3 Ali 4 Tamarinde
Tot Sieg 27 Platz 13 13 Ali 33 10 Tamarinde Ferner

Salico Burgvogt Askari I Hofrat Queckengras
e RKieennen zu Hannover Finis Rennen 17 000 Mark

1200 Meter 1 Herren A und C v Weinbergs Faida O
Schmidt 2 Pandur G J geh 3 Roſenbuſch Olejnik Tot
Sieg 19 Platz 13 20 10 Unpk Orkus Wächter Sicher

Kopf 4 Längen Großes Hürdenrennen 25 000 Mark
4000 Meter 1 Stall M Federmanns Radom Naſh
1 Gräfin A Oſtheims Fan Unterholzner Tot 16 Radom 13 10 Fan Unpl Chriſtoph Geſall en Totes
Rennen Großer Preis von Hannover 100 000 Mark 3000
Meter 1 Hern R Haniels Eckſtein Janek 2 PallenbergBleuler 3 Einſpruch Polgar Tot Z 16 Platz 14
34 10 Unpl Harlekin Friedensfürſt Liebhaber Sicher

44 Längen Harzburg Rennen 25 000 Mark 1200
eter 1 Herren A und C v Weinberg Omen O Schmidt

2 Mauſi Kaiſer 3 Raptator Olejnik 3 a Sard lSchläfke Tot Sieg 11 Platz 11 18 10 npl Condo
Leicht 1 Länge Orakel 30 000 Mark 3000 Meter
1 Herrn v Opels Bogarow Korb 2 Ulan II Schläfke
3 Flamingo Schmidt Tot Sieg 78 Platz 21 15 14 10
Unpl Herſenier Wigamur Chamiſſo Lecifer Sicher1 Länge Preis vom Tiergarten 17 000 Mark 1600
Meter 1 Herrn J v Gazas Faſchingsfee Polgar 2 Luft
fahrt Schläfke 3 Hexenmeiſter leuler Tot Sieg 81

atz 37 16 16 Unpl Waldrun Appollinaris Margrit
Längen n m 17 000 Mark3200 Meter 1 Herrn e es Jgazgato S

2 Abendſtern Friſch Schnucki Hoffmann Tot Sie19 Platz 13 19 10 Unpk Rumplertaube II Leicht
ängen Preis von Remlin 17 000 Mark 1400 Meter
Werrn H Schiöskes Morih O Schmidd 2 Ferry Kaiſer

3 Freſie e Tot Sieg 12 Platz 11 23 10 Unpl
Lotosblume Preiſe Leicht 2 Längen

Die Rennen zu Grunewald bringen am Dienstag wieder
Flag und Hindernisprüfungen Die wertvollſte Nummer
iſt das Walburg Rennen von N 000 Mark in dem
Bannwart trotz ſeines hohen Gewichtes eine gute Rolle
ſpielen ſollte Seine Gegner ſtecken in dem Graditzer Ver
leich und Das Treue Rennen für Zweifährige ſolltech wiſchen Feldgrau Paleſtring und Flandern abſpielen
m Preis von Haſelhorſt muß Heiligenroda eine erſte Chance
aben Für die übrigen Rennen empfehlen ſich Zarin Sonn

tagsmädel Eiders Glorie und Einhart
Vorausſagen für den den 10 Auguſt 1 Rennen

J n 2 Rennen Heiligenroda LudowikaRennen Feldgrau Paleſtrina 4 Rennen Sonntags
mädel Triumph 58 Rennen Bannwart Crajova
9 en Eiders Glorie Corſar 7 Rennen Einhart

alata

S ſ 8 e 96 I Hockeyklub I 1
Ende war das Spiel äußerſt ſchnell 96 lag ſtets im a h
konnte aber bei der ſicheren Hintermannſchaft Wittenbergs
nichts ausrichten Kurz vor Halbzeit gelang es s Rechts
außen durchzulaufen und zu flanken Bei dem Gedränge vor
Halles Tor erzielten die Gäſte ihren erſten und einzigen Er
folg Nach Halbzeit ſtellte 6 im Sturm um was ſich be
währte Das Spiel wird jetzt nur noch in der Hälfte s aus
getragen Drape erzielte in gleichen Abſtänden zwei Tore
welche unhaltbar waren Bei den Gäſten gefiel vor allen Din
en die Verteidigung und der Tormann auch waxen der

ittelſtürmer und Mittelläufer auf dem Poſten Halle hatte
W in Bartram und Goldeweg gt Verteldiger der
eſte Mann war re Netzband als Mittelläufer Drape

welcher über gute Stocktechnik verfügt wurde ſcharf abgedeckt
Der Jnnenſturm kombinierte gut die Außenleute wurden zuwenig heſchaftigt Beiden Mannſchaften merkte man die Som

ie Stockfehler waren allzu reichlich
Favorit Jn der geſtrigen Generalverſammlung wurde

Vorſtand gewählt 1 Vorſ Richard Schmieder
2 Vorſ W Roſch I Schriftf W Folkens 2 Schriftf FrI Kaſſierer H Paul Sportwart V Büttner Bei

Wangemann W Schatz Kaſſenprüfer M Fiſcher
E Held 1 Spielführer W Schatz 2 Spielf R Schmieder
3 Spielf W Ahrend 4 Spielf O Stolpe Spielausſchuß
H Paul P Schellmann Alle Zuſchriften ſind an die Adreſſe
Wilhelm Folkens Kl Ulrichſtr 31 zu ſenden

Es ſei kurz darauf hingewieſen daß die Vereinigung
Favorit Komet von Komet in Verhandlung gebracht wurde
und ſomit Favorit die Veröffentlichung zuſteht daß aus dieſer
Vereinigung nichts geworden iſt

Die Abendrabdrennen in Hannover am Sonnabend
waren wegen der ſchlechten Verkehrsverhältniſſe nur ſchwach

merpauſe an

HallBeide Mannſchaften traten mit Erſatz an Von skafang bis

Nachſtoppeln freigegeben Am Sonntag früh wimmelte

Der Herausforderungskampf Fritſche
die Hauptnummer Leider ſtürzte Bauer durch Br

ſeiner Lenkſtange im erſten Lauf ſo daß Fritſche die letzt
Runden allein fuhr Die ſchmerzhaften Hautabſchürfungey
die Bauer davongetragen hatte behinderten ihn in den an
Läufen ſo daß er gegen den Hannoveraner der im l
Lauf über 25 Kilometer ſogar einen neuen Bahnrekord
ſtellte nicht aufkommen konnte

beſucht

bildete

t e rnun in a r r h dere rn f
Jena leicht mit 0den tateſt ſggen Meiſterſchaften von
in Gotha holten ſich die Erfurter den Löwenanteil

reiſe Erfurter Sportklub gewann die
Seeſehe in 46 Sek und die Olympiſche und 351

Aus der Amgebung
Naum 7 Auguſt Aus den Märztagen Der 22jährige Debſter Otto Winter der

rend der Straßenlämpſfe am 19 März hier
Militärpoſten geſchoſſen und mit einem Trupp Be
neter durch verſchiedene Straßen gezogen war wurde
vom r gzrlw7e wegen verſuchten Mordes Landfriedensbruches als Rädelsſührer unbeſugten Waffen
beſitzes und zu 4 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Staßfurt 7 Auguſt Ueber modernes
Ackerdiebe berichtet Herr A v Kroſigk auf Ritter
gut Hohenerxleben Zu einem Raubüberfall größeren
Stils an dem viee Hunderte der Leopoldshaller und
Staßfurter Bevölkerung teilnahmen kam es am Sonn
tag früh gleich nach Tagesgrauen auf dem in der Nähe
von Friedrichshall belegenen Erbſenfelde des Ritter
gutes Hohenerxleben Das Fen war zu etwa 80 Pro
zent abgeerntet wobei infolge der Hitze in der die
Vergung der Erbſen vor ſich gehen muhte eine un
geheure Menge Erbſen ausgefallen waren Dieſe auf
den abgeernteten Flächen lagernden Erbſen waren zum

das Feld von vielen Hunderten von Menſchen Dieſe
ließen ſich jedoch an den maſſenweiſe den Erdboden
bedenckenden ausgefallenen Erbſen nicht genügen ſon
dern ſtürzten ſich mit Dreſchknüppeln und Säcken auf
den noch ht abgeernteten Teil des Feldes und
druſchen da t Erbſen Die anweſenden Flurſchutz
beamten und ein Gendarm waren machtlos wurden
von der Menge umringt beleidigt und bedroht Zu
dieſem Vorgehen aufgehetzt wurde die Menge durch die

tung des Leopoldshaller ſozialdemokratiſchen Stadt
verordneten Henning der fortgeſetzt auf die erregten
Maſſen einredete und ſie aufforderte ſich reichlich mit
e ten Erbſen zu verſehen Er ſelbſt ging der

enge mit entſprechendem Beiſpiel voran Nur der
Beſonnenheit der Flurſchutzbeamten iſt es zu danken
daß trotz des äußerſt aufreizenden Verhaltens des ge
nannten Herrn es nicht zu blutigen Gewalttaton kam
Schließli gelang es dem herbeigerufenen Guts
inſpektor Sommer die beſonnenen Teile der Men
oon dem Verbrecheriſchen ihres Treibens zu über
zeugen ſo daß endlich die letzten abzogen allerdings
alle mit gefüllten Säcken Der angerichtete Schaden be
läuft ſich auf rund 10 Morgen teils ausgedroſchener
teils verwüſterer Erbſen einer zu Zuchtzwecken an
gebauten Originalſorte und iſt demgemäß in Geld
wert ausgedrückt ſehr hoch Dem Staatsrat für An
halt iſt von dem Vorgefallenen Meldung gemacht bei
der Staatsanwaltſchaft iſt Anzeige erſtattet worden

Breitenſtein bei Stolberg i 7 Aug Bran d
ſt ift ung Während am Sonntag die Bewohner auf
dem tenplatze weilten ging durch Brandſtiftung
ein Gehöft in Flammen auf Eine aufgehängte Tafel
beſagte daß andere Beſitzer noch das gleiche Schickſal
ereilen werde Es ſcheint ſo als ob über Wucherigien
empörte Einwohner durch ſolche ſchreckliche Selbſthilfe
die Wucherer zwingen wollen ſozialer zu handeln

an 7 Auguſt Beſſeres Bier Vom
9 Auguſt an werden die anhaltiſchen Brauereien von
dem Ausſtoß des ſchwachen Bieres abſehen und ein
ſtark ausgebrautes Bier unter Herabſetzung der Preiſe
zum Verkauf bringen

k Magdeburg 7
aber billi
Erna Müller
plan zu erlangen

Auguſt Eine wertvolle
e Ausſteuer gedachte die ArbeiternLurch einen raffiniert angelegten Diebes

Sie lud ſich eine Kuſine aus Magde
burg zu Beſuch ein und ließ dabei heimlich von dem
Wohnungsſchlüſſel einen Nachſchlüſſel anferkigen Jn
Begleitung einer Kollegin fuhr ſie dann nach kier
drang am hellen Tage in die Wohnung ein und plün
derte ſämtliche Wäſche und Kleiderſchränke aus Außer
der Ausſteuer im Werte von über 20 000 Mark nahmen
die beiden Diebinnen noch ein Fahrrad mit Jhre mit

ebrachten Koffer und Kartons waren ſchließlich ſoſelaſtet daß ſie ſich einen Dienſtmann zur Unterſtützun

holen mußten Dabei wurden ſie von Hausbewohner
ſaßt Der heute gefällte Urtellsſpruch der Ferien

rafkammer lautete auf neun bzw drei Monate Ge
fängnis
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rn SSe G uPohl Verantwortlich für den politiſ
für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unt

für die Stadtzeitung Gericht
gal und Umgebung i V Albert Herling für den Handelsteil
ibert Herling für Sport und Kleine Chronik Arthur Petſch

Sämtlich in Halle
Berlin NW

Halliſche Na

Chefredakteur Konrad
Teil Konrad Pohl
an ruſt Elteſter
für die Anzeigen Walter Pfennigdorf
Berliner Redaktion Dr Richard Bahr
Fürſt Bismarck Straße 2 Druck und Verlag

richten Gebr Huck

junge Kaufleute die in Anfangsſtellungen nach Buenos
Aires gehen Auch unter den 1200 Zwiſchendeckern gibt
es viele Deutſche und oſt hört man des Abends deut

ſche Lieder über das Meer klingen Jch ſprach mit
mehreren von ihnen Als Handwerker oder Landarbei
ter wollen ſie ihren Unterhalt in Braſilien oder Argen
tinien verdienen Anderen ſowohl Männern wie

Frauen ſieht man an Haltung Kleidung und Be
nehmen an daß ſie nicht in dieſe Umgebung paſſen
Sie ſind zurückhaltend und ernſt und die übrigen
Deutſchen halten ſie darum für hochnäſig Wenn dieſe

wüßten was jene die an beſſere Tage gewöhnt ſind
hier auszuhalten haben Die unwürdige Behandlung
das Ungeziefer der Schmutz und die Umgebung Ein
älterer Herr mit einer Dame ſitzen in einer Ecke auf
der Erde und leſen Er ſoll bei Kriegsausbruch als
Offizier in Oſtafrika ins Feld gevückt und dann in eng
ſiſche Gefangenſchaft geraten ſein Ein anderer junger
Menſch der ſich mit Turnübungen die Zeit vertreibt
ſoll ein früherer Marineoffizier ſein Mit ihnen ſelbſt
u ſprechen habe ich vermieden weil ich das Gefühl
abe ſie dadurch zu verletze i

Die an Bord befindlichen Jtaliener und die wenigen
Franzoſen ſind durchaus höflich Engländer fehlen

anz Von Zurckhaltung iſt nichts zu merken Die
erpflegung iſt gut und uns Deutſchen ſind die lange

entbehrten Leckerbiſſen wie Hummer Ananas Bana
nen beſonders willkommen, Sonſt die gleichen Dar
bietungen wie vor dem Kriege viermal täglich gutes
Konzert abends Kino und Eſſen und wieder Eſſen

Wir befinden uns an der Weſtküſte Afrikas
und haben heute Teneriffa paſſiert Wegen der
Rordweſtbriſe iſt die Temperatur recht angene und
nicht übermäßig hoch etwa wie bei uns an heißen
Sommertagen Wir halten Kurs auf die franzöſiſche
Kohlenſtation Dakar die wir übermorgen zu er
reichen hoffen Dieſer Name wird bei vielen Deutſchen
wehmütige er hervorrufen denn mancher
den die Franzoſen während des Krieges von den neu
tralen Schiffen holten hat dort in der Tropenglut ge
e Von Dakar wo ich dieſe Zeilen der Poß

racha acht dann dig Reiis dirakt nach R

Kunſt und Wiſſenſchaft
e Allgemeiner Neuphilologentag in Halle Trotz

aller Ungunſt der Zeit ſoll nach ſechsjähriger Unter
brechung der letzte Neuphilologentag fand in
Bremen ſtatt die 17 Tagung in Halle ſtattfinden
Die Tagung beginnt am 4 Oktober nachmittags mit
einer Vorverſammlung der am 5 Oktober vormittags
9 Uhr die Eröffnung in der Aula der Univerſität
folgen ſoll Es ſind drei Reden in Ausſicht genom
men Univerſitätsprofeſſor Dr Schultz Gora Die
deutſche Romaniſtik in den letzten zwei Jahrzehnten
Univerſitätsprofeſſor Dr Dibelius Bonn Probleme
der engliſchen Herrſchaft in den Kolonien und Pro
feſſor Dr Schiedermaier Würzburg Neuſprachlicher
Unterricht und nationale Erziehung Im übrigen iſt
die Tagung der Erörterung der durch den Krieg ge
ſchaffenen Lage der neuſprachlichen Wiſſenſchaft ge
widmet Univ Prof Geh Rat Dr FörſterLeipzig
der Vor und Weiterbildung der Neuphilologen mit
Rückſicht auf die jetzigen Verhältniſſe Univ Prof GehRat Dr Wer eh Halle der Stellung und Re
form des neuſprachlig en Unterrichts in der Schule
Dir Dr Hanf Halle

Der Verband der Studentinnenvereine tagte vom
30 Juli bis 1 Auguſt in Jena Jm Mittelpunkt derVerden n ſtand die Frage wie der Verband in
mitten verſchiedener einſeitiger hochſchulpolttiſcher
Strömungen und ohne das Jnnenleben der erbands
Vereine ſiark zu binden doch ſeine Stellung über den
Gegenſätzen von Partei Religion und Raſſe bewahren
könne um die r Studentin zum Verſtändnis für
alle Volksgeno en und Geiſtesrichtungen zu erziehen
und dadurch der Ueberwindung der inneren Zerriſſen
heit zu dienen Jn dem Bewußtſein in dieſem Streben
verbunden zu ſein wurden alle Unterſchiede überwun
den indem für die Verbands Vereine die ſich in
etwas abweichender Richtung entwickelt haben dio
Möglichkeit einer loſeren Angliederung gefunden

wurde ee u
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K Pritschow Bernburgerstr 28
A Rudloſf Papierhdlg Mühlweg 22

EKeoke Bernburgerstr
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